
  
Sehr geehrte Landwirtin, sehr geehrter Landwirt, 

 

die Maiskirmes läuft und die Platten füllen sich…. 

Falls Sie auf dem Acker noch etwas für die Körnermaisernte übriglassen, bringen Sie es natürlich gerne zu TIBA. Für die 

Planung brauchen wir dafür aber unbedingt Ihre Anmeldung. In Bawinkel ist die Ansprechpartnerin Frau Wiebke 

Kötting (Erntenummer 05963-9419-40), in Haselünne Herr Oliver Perk (05963-365) und in Werlte Herr Hendrik Schwalen 

(05951-3302). Also unbedingt vorher anmelden, dann ist Ihr Mais herzlich willkommen… 

 

Herzlich willkommen sind uns auch alle AZUBIS der Landwirtschaft in unserer TIBAZUBI – Schulung. Die bieten wir jeden 

zweiten und vierten Mittwoch im Monat um 20:00 Uhr im Live-Stream unter tibazubi.tv an. Und zwischendurch – 

gerade jetzt zu Beginn – immer wieder Schulungen vor Ort bei TIBA in Bawinkel. Da sind die nächsten Treffen am 

18.10.2023 und am 01.11.2023, jeweils um 20:00 Uhr bei TIBA in der Oorstraße 1 in Bawinkel. Hier werden wir erstmal 

die fachlichen Grundlagen zur Tierproduktion und zum Ackerbau besprechen. In den Webinaren wird’s dann etwas 

spezieller.  

Übrigens war das erste Webinar unter dem Thema „Neues aus dem Kuhstall“ so richtig klasse und garantiert nicht nur 

für Azubis interessant. Andreas Steinbeck von der Firma Boehringer hat absolut praxisnah erklärt, was unsere Kühe 

brauchen. Da wurde man was gewahr…. Diese Folge können Sie auf YouTube unter tibazubi.tv Folge 70 ansehen. Es 

lohnt sich!!!  

 

Und garantiert lohnt sich auch der Besuch unserer Milchviehveranstaltung am 09.11.2023.  Dazu laden wir Sie um 14:00 

Uhr herzlich zu uns in die Oorstraße in Bawinkel ein und bieten Ihnen folgende Themen: 

 

- „Verantwortungsvoller Umgang mit Antibiotika – Eutergesundheit mit Zukunft!“  

   Referent: Andreas Steinbeck, Fa. Boehringer, Ingelheim. 

 

- „Kälber optimal angefüttert!“ 

   Referent: Matthias Oskamp, Firma HS Schräder Kraftfutterwerk GmbH & Co. KG, Ochtrup.  

 

- „TIBA und das liebe Vieh: Das bieten wir in der Zusammenarbeit“ 

   …dat vertell wi sümmes… 

 

Wir brauchen für die Planung allerdings unbedingt Ihre Anmeldung bis zum Dienstag, den 07.11.2023 unter 05963-

9419-0 oder unter wild@tiba-kraftfutter.de. 

Wenn die Hütte zu voll werden sollte, werden wir für die „Überschüssigen“ notfalls einen zweiten Termin anbieten. Auf 

jeden Fall werden wir allen Teilnehmern eine QS- bzw Tierwohl-Schulungsbescheinigung ausstellen.  

 

Allgemein bekannt ist ja unsere große Bescheidenheit… ☺☺ 

Aber getreu dem Motto „Tue Gutes und rede darüber“ wollen wir dann doch mal erwähnen, dass mit unseren 

Mastfuttern sowohl bei den Schweinen also auch bei den Masthähnchen und Puten tolle Ergebnisse bei den Zunahmen 

und den Futterverwertungen gefahren werden. Und wir sind bereit, es zu günstigen Kursen abzugeben. Nur mal so am 

Rande…. 
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Und jetzt auf den Acker mit den Praxistipps von unserem Kollegen Gerrit Kohne: 

 

Kalkung nach Mais: 
 
Eine ausreichende Kalkversorgung des Bodens ist für die Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit wichtig. Gerade nun, wo 
durch Verordnungen Dünger eingespart werden muss, ist es wichtig den Boden mit anderen Hilfsmitteln optimal zu 
fördern. Wenn der pH-Wert im Optimalbereich liegt, muss regelmäßig gekalkt werden, um die unvermeidbaren 
Kalkverluste (z. B. Auswaschung, Eintrag versauernder Substanzen, Pflanzenentzug) zu ersetzen. Durch einen optimalen 
pH-Wert wird die biologische Aktivität des Bodens gefördert. Somit hat der pH-Wert einen Einfluss auf wichtige Abbau- 
und Umbauprozesse im Boden. 
Bei uns erhalten Sie Kohlensauren Kalk mit 85% Gesamtgehalt in Form von 80% CaCO3 und 5% MgCO3. Dieser ist langsam 
verfügbar und somit für den nachhaltigen Einsatz geeignet. 
 
Getreideaussaat: 
 
Die Getreideaussaat ist im Gange bzw. steht nun an. Bei den bislang noch milden Temperaturen sollte ein Auge auf 
Blattlausbefall geworfen werden. Denn in Gerste und Weizen kann das Verzwergungsvirus verbreitet werden. Vor allem 
auf Flächen, die neben dem Mais oder Zwischenfrüchten stehen, sollte drauf geachtet werden. Eine Blattbehandlung 
mit Mangan, vor allem in Gerste, hat sich als äußerst wirksam bewiesen. 
 
Herbstherbizidempfehlung im Getreide: 
 
Zur Herbizidanwendung haben wir wieder Lösungen mit 1 Meter Gewässerabstand in allen Kulturen in petto. Die 
Erfahrungen aus den letzten Jahren haben ganz klar gezeigt, dass eine frühe Herbizidanwendung Vorteile in der 
Wirksamkeit der Pflanzenschutzmittel schafft. 
Sprechen Sie dazu gerne unsere Außendienstmitarbeiter an. 
 
Wir wünschen Ihnen eine tolle Maisernte mit richtig Spaß bei der Arbeit. 
 
Ihr TIBA - TEAM 
 


